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Versammlung des Kreisverbands Illertissen
der Soldatenvereine

Neuwahlen mit Vorstandswechsel.

Unterroth Kürzlich fand die Früh-
jahrsversammlung des Kreisver-
bands Illertissen der Veteranen-
Soldaten- und Kameradschafts-
vereine in Unterroth statt. Nach
den Grußworten von Erstem Vor-
sitzenden Wilhelm Ehrentreich
vom VSV Unterroth begrüßte auch
der Erste Vorsitzende Wolfgang
Birk vom Kreisverband die anwe-
senden Vorstände und Kameraden
der Mitgliedsvereine. Nach der To-
tenehrung berichtete Birk über das
abgelaufene Vereinsjahr.

Danach folgte der Kassenbe-
richt von Kreiskassier Engelbert
Schrapp, der Bericht der Kassen-
prüfer und die Entlastung der Vor-
standschaft. Es folgten die Neu-
wahlen. Der bisherige Erste Vorsit-
zende Wolfgang Birk stellte sich
nach insgesamt 23 Jahren als Zwei-
ter Vorsitzender (seit Herbst 1998
bis Oktober 2021) und 4 Jahren als
Erster Vorsitzender (von April
2022 bis März 2025) nicht mehr
zur Wahl und scheidet aus der Vor-
standschaft aus.

Zum neuen Ersten Vorsitzenden
wurde der bisherige Zweite Vorsit-
zende Andreas Miller aus Jedes-
heim gewählt, zum neuen Zweiten
Vorsitzenden Herbert Hempfer aus
Kellmünz. Kreiskassier bleibt wei-
ter Engelbert Schrapp. Für den
Posten des Schriftführers fand sich
kein Kandidat. Nach den Wahlen
ließ Wolfgang Birk noch die Zeit
als Vorstandsmitglied Revue pas-
sieren und berichtete über mar-
kante Ereignisse in diesen vielen
Jahren. Es folgten noch die Bespre-
chung von Veranstaltungen und
Terminen 2025, u.a. der Veteranen-
tag und eine allgemeine Ausspra-
che. Die Veteranen- und Soldaten-
wallfahrt in Matzenhofen findet
am 18. Mai 2025 statt und die Vete-
ranenwallfahrt des VSK Roggen-
burg auf dem Wannenberg in Meß-
hofen am 29. Juni 2025. Zum Ab-
schluss der Versammlung bedank-
te sich Birk bei den Mitgliedsverei-
nen und seinen bisherigen Vor-
standskollegen für die stets tat-
kräftige Unterstützung und die
hervorragende und vertrauensvol-
le Zusammenarbeit. Er wünschte
seinen Nachfolgern und dem
Kreisverband noch viele weitere
erfolgreiche und gedeihliche Jahre
bei guter Kameradschaft und Frie-
den. Wolfgang Birk

Andreas Miller, Wolfgang Birk, Herbert Hempfer und Engelbert Schrapp (von
links). Foto: Wolfgang Birk

Jahreshauptversammlung der
Geflügelzüchter in Illertissen

Verein engagiert sich für
viele Einrichtungen.

Illertissen Auf der Jahreshauptver-
sammlung des Geflügelzuchtver-
ein Illertissen sprach der Vor-
stand Peter Sametschek von ei-
nem sehr erfolgreichen vergange-
nen Zuchtjahr und gab einen auf-
schlussreichen Ausblick, was im
Jahre 2025 geplant ist.

Nach dem Protokoll vom letz-
ten Jahr, übermittelt von Kerstin
Haug, dem Kassenbericht von Sa-
bine Bail und den Berichten über
den Ringbezug, die Vogelnistkäs-
ten-Reinigung und den Zucht-
wartberichten über die Erfolge
der Hühner- und Taubenzüchter
durch die einzelnen Spartenver-
antwortlichen sprach der Vor-
stand von den geplanten zukünf-
tigen Aktivitäten.

In der Woche vor Ostern wird
ein Kindergarten in der unmittel-
baren Nachbarschaft der Geflü-
gelmarkthalle Besuch erhalten
und vom Geflügelzuchtverein mit
200 gefärbten Ostereiern be-
schenkt.

An der Bepflanzung des Fest-
platzes hat sich der Verein mit 20
Prozent der Kosten für die zehn
Lindenbäume beteiligt. An dieser
Aktion waren die 3. und 4. Klassen
Wilhelm-Busch-Schule beteiligt
und speziell für diese Schüler

wurden einige Geflügel- und Vo-
gelarten bei einer Führung durch
die Markthalle gezeigt. Die beson-
dere Aufmerksamkeit der Kinder
galt dem Brutapparat, in dem die
Hühnerküken gerade erst ge-
schlüpft waren. Ein wahres Erleb-
nis für die Schüler.

Am ersten Sonntag im Juni
wird es im Rahmen des normalen
sonntäglichen Geflügelmarktes
einen zusätzlichen Kükenmarkt
geben, indem in einem extra Be-
reich der Markthalle speziell Hüh-
nerküken verschiedener Rassen
und in unterschiedlichem Alter
angeboten werden. Dieser erste
Kükenmarkt in Illertissen soll vor
allem die kleinen Besucher be-
geistern.

Da die Belegungszahlen gemel-
det werden und diese in systema-
tische Beobachtungen mit einflie-
ßen wird es im Zusammenhang
der jährlichen Nistkästen-Reini-
gung in der Weiherhalde zukünf-
tig eine engere Zusammenarbeit
mit den bayerischen Staatsfors-
ten geben.

Es ist immer wieder interes-
sant zu hören, welche verschiede-
nen Vogelarten sich in diesem
Waldgebiet aufhalten.
Peter Sametschek

Frauenbund
Jedesheim

löst sich auf
Ende des KDFB

Zweigvereins Jedesheim
nach 49 Jahren

Jedesheim Nach 49-jährigem Beste-
hen verabschiedet sich der KDFB
Zweigverein Jedesheim. Trotz
zahlreicher Bemühungen konnte
keine neue Vorstandschaft gefun-
den werden, weshalb die Auflö-
sung schweren Herzens auf der
Mitgliederversammlung beschlos-
sen wurde.

Seit 1976 prägte der Verein
durch zahlreiche Veranstaltungen
und Bildungsangebote das gesell-
schaftliche und kirchliche Leben
vor Ort, immer nach dem Grund-
satz: Frauen helfen Frauen. Im
Verband die Interessen der Frauen
in Politik, Gesellschaft und Kirche
vertreten. Besonders hervorzuhe-
ben ist der Adventsbasar, der jah-
relang ein Highlight in der Region
war. Durch diese Einnahmen
konnten zahlreiche karitative und
soziale Einrichtungen unterstützt
werden. Die kommissarische  Vor-
standschaft des KDFB Zweigver-
ein Jedesheim bedankt sich herz-
lich bei allen Mitgliedern, Unter-
stützerinnen und Unterstützern
und bei allen, die den Verein jahr-
zehntelang begleitet haben. Karin
Steck

Das Vöhringer Museum für Stadt- und Industriegeschichte bereichert seine Sammlung mit Sonderausstellungen und hat
dafür Platz im Erdgeschoss geschaffen. In den vergangenen Wochen war „Landwirtschaft anno dazumal“ das
Thema. Jetzt können Besucher Orginal-Trachten der Egerländer bewundern. Vier Schaufensterpuppen wurden
mit dem Gewand, wie es im Egerland Tradtion hatte, bekleidet und lassen Erinnerungen lebendig werden. Die
Kleidung ist aufwendig gemacht und ein wahrer Blickfang. Das Stadtmuseum in der Ulmer Straße 25 ist jeden
ersten und dritten Sonntag im Monat in der Zeit von 14 bis 17 Uhr kostenfrei geöffnet. Foto: Friedrich Schrode
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Veronika Kögel triumphiert am Daumengipfel
Sektionswochenende und 39. Skitourenrennen der Alpenvereinsektion Illertissen.

Illertissen Unter strahlendem Son-
nenschein und perfekten Bedingun-
gen fand das 39. Skitourenrennen
der Alpenvereinsektion Illertissen
statt. 16 ambitionierte Skitourenge-
herinnen und Skitourengeher ver-
sammelten sich auf der Schwarzen-
berghütte, um sich der Herausfor-
derung zu stellen: Ein Aufstieg von
850 Höhenmetern zum Gipfel des
Großen Daumen auf 2280 Metern.

Der Startschuss fiel traditionell
oberhalb der Käseralpe. Mit Fellen
unter den Tourenski kämpften sich
die Teilnehmer in Richtung Gipfel.
Bei den Damen konnte sich Veroni-
ka Kögel mit einer herausragenden
Zeit von 1:19:00 Std. und damit als
Tagessiegerin durchsetzen. In der
Kategorie der Herren sicherte sich

Jürgen Bleyer mit einer Zeit von
1:35:00 Std. den ersten Platz. Bei den
Oldies ab 60 triumphierte Andreas
Gamper, der den Gipfel in beeindru-
ckenden 1:20:00 Std. erreichte.

Oben angekommen, wurden die
Athleten mit einem atemberauben-
den Panorama belohnt. Nach einer
Gipfelrast und einem gemeinsamen
Gruppenfoto folgte die rasante Ab-
fahrt zurück zur Schwarzenberg-
hütte.

Einige Teilnehmer erklommen
im Anschluss noch den benachbar-
ten Kleinen Daumen, bevor der
sportliche Tag mit einem gemütli-
chen Abendessen in unserer
Schwarzenberghütte und unserer
Wirtsleuten Diana und Max seinen
Ausklang fan. Arnold Rott

Die Sieger in der jeweiligen Kategorie von links: Jürgen
Bleyer, Andreas Gamper, Veronika Kögel, Hüttenwirtin
Diana Socher (Vordergrund).Gipfelfoto auf dem Großen Daumen. Fotos: Arnold Rott

Jahreshauptversammlung der
Tiefenbacher Singgemeinschaft

2026 werden 75 Jahre Chorgesang mit
einem Jubiläumskonzert gefeiert.

Tiefenbach Auf gesunden Beinen
steht die Singgemeinschaft Tie-
fenbach, das ergaben die Berichte
der Vorstandschaft bei der JHV.
Die Sängerschar fühlt sich im re-
novierten Bgm.-Erwin-Bürzle-
Haus in Tiefenbach gut aufgeho-
ben. Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung wurden bei der
Singgemeinschaft in Tiefenbach
Ehrungen vorgenommen.

Für die fleißigsten Probenbesu-
cher wurden geehrt: Alfred Preisler,
Herbert Meßmer, Ilse Schiller, Heidi
Neuberger und Margaretha Holl. 50
Jahre aktives Singen im Chor haben
geschafft: Sabine Hirtler, Helma
Sobotta und Margaretha Holl.

Im Jahre 1975 wurde aus dem
ehemaligen Männergesangverein
Tiefenbach die Singgemeinschaft
geboren und erstmals Sängerinnen

im Chor aufgenommen. So ent-
stand dann im Jahre 1976 aus dem
MGV Tiefenbach die Singgemein-
schaft – die bis heute besteht und
neben 71 fördernden Mitglieder 29

aktive Sängerinnen und Sänger
zählt. Im Jahr 2026 kann der Ver-
ein auf 75 Jahre zurückblicken und
möchte dies mit einem Jubiläums-
konzert feiern. Margaretha Holl

Alfred Preisler, Gabi Klingenberg-Schriftführerin, Helma Sobotta, Brigitte Rieh-
le (2. Vorsitzende), Margaretha Holl (1. Vorsitzende), Heidi Neuberger, Chorlei-
terin Marianne Neugebauer, Ilse Schiller und Sabine Hirtler. Foto: H. Riesenberg

Peter Mössmer
Hervorheben


